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Der andere Theil.

Die Orthographie,
oder:

Die Lehre, richtig, deutlich und verständlich
schreiben.

Erster Abschnitt.
In diesem Theil wird das Vornehmste und Nöthigste ^

der Orthographie, für die ersten Anfänger, in vier
allgemeinen Haupt-Regeln vorgetragen.

Die erste Regel.
an soll schreiben, wie man redet, wenn ^
die Wörter nach hochtcutschcr M»" ^

' ^ Art richtig ausspricht. Eine ricbtlst
Aussprache giebt also den Grund vom richtig^
Schreiben: Denn, was kan natürlicher, leichter u'

kiger seyn, als die Wörter nach allen Buchst^vernünftiger
und Zeichen eben also schreiben, welche man bey w
Nß. richtigen Aussprache höret. Eö ist daher nöthig'

Keinen Buchstaben im Schreiben auszulasten, wcl^
man doch ausspricht. Man spricht Vorrrcflict)k
Unscligkcit, Zerrinnen rc. Es wäre also wider ^
Rechtschreibung, wenn man schriebe: Dortrcstn
Unsilikcit, Zerincn. Eben so soll man

2. Keinen Buchstaben im Schreiben anbringen, we"L,
nicht mit ausspricht. Als man spricht: Lest", %
Amt, Wunsch. Es wäre wider die
wenn man schreiben wolte: Lcstcn, umb,
wundsth rc. Weiter soll man
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